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Auswahl von passenden ICD-10-Ziffern. Je mehr  ICD-10-Ziffern
der Arzt verwendet, desto besser kann er zu einem späteren Zeit-
punkt, beispielsweise bei Honorarkürzungen (betrifft die Honora-
ranforderung) oder Regressen (betrifft die Verordnungen), seine
ärztliche Handlungsweise begründen. Außerdem helfen die 
ICD-10-Gleise beim Qualitätsmanagement, dessen Richtlinien seit
1.1.2006 gültig sind. Insbesondere kann damit §4 i) der
Qualtätsmanagement-Richtlinie erfüllt werden.

Die ICD-10-Gleise dokumentieren von oben nach unten die mögli-
che Vorgehensweise des Arztes bei einer Patientenbehandlung.
Der Anlass des Arztbesuches ist in der obersten Reihe der ICD-10-
Gleise dargestellt. Der Anlass für das Aufsuchen eines Arztes kann
vielfältig sein. Ganz unten im ICD-10-Gleis stehen entweder die ge-
sicherten Diagnosen oder ausgeschlossene Diagnosen. Je nach
Sachlage können wahlweise alle oder einzelne ICD-10-Ziffern ver-
wendet werden. Die Gleisstruktur unterstützt die sachgerechte

Zur Erklärung der ICD-10-Gleise:

● Symptom ● Untersuchung ● Ausschlussdiagnose ● Verdachtsdiagnose ● Befund ● gesicherte Diagnose
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Akute
hämorrhagische

Gastritis

Inappetenz

R63.0G

Magenschmerzen

R10.1G

Bauchschmerzen, nicht näher bezeichnet

R10.4G

Völlegefühl

R19.8G R11G

 abnorme Befunde bei der 
bildgebenden Diagnostik 

R93.1G

Ärztliche Allgemeinuntersuchung

Z00.0G

Psychiatrische Untersuchung

Z00.4G

Sonstige Allgemeinuntersuchung

Z00.8G

Labor

Z01.7G

Spezielle Untersuchung, nicht näher bezeichnet

Z01.9G

Röntgenuntersuchung 

Z01.6G

Hiatushernie Ausschluss Hiatushernie

K44.9A

Abnorme histologische
Befunde

R85.7G

sonstige abnorme
Befunde

R85.8G

nicht näher bezeichneter
abnormer Befund 

R85.9G

abnorme mikrobiologische Befunde
aus dem Verdauungstrakt

R85.5G

Verdacht auf
sonstige akute Gastritis

K29.1V

Verdacht auf
Ösophagitis

K20V

Verdacht auf
Alkoholgastritis

K29.2V

Verdacht auf Gastroösophageale 
Refluxkrankheit mit Ösophagitis

K21.0V

Verdacht auf Ulcus ventriculi,
akut, ohne Blutung oder Perforation

K25.3V

Sonstige
akute

 Gastritis

K29.1G

Alkohol-
gastritis

K29.2G

Chronische
Oberflächen-

gastritis

K29.3G

Ösophagitis

K20G

 Chronische 
atrophische

Gastritis

K29.4G

Gastroduodenitis,
nicht näher
bezeichnet

K29.9G

Gastritis,
nicht näher 
bezeichnet

K29.7G

Chronische Gastritis,
nicht näher
bezeichnet

K29.5G

Sonstige 
Gastritis

K29.6GK29.0G

Übelkeit, Erbrechen

K44.9G
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